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16.10. Kodzo Gozo (Berlin), Der Mythos der deutschen „Musterkolonie“ Togo und die  Auswirkungen 

für die deutsch-togoischen Beziehungen, 1960–1990

23.10. Sarah Mehlmer (Mainz), Gelebte Grenze. Kontakt und Konflikt in Spanisch-Nordafrika um 

1860

30.10. Renata Curzio Valente (Leiden/Rio de Janeiro), The Kadiweu Collection of  Darcy Ribeiro 

(1922-1997) at the Museu do Ìndio in Rio de Janeiro. Notes on the Native Perceptions of  

Ethnographic Collections (mit der Zentralen Kustodie und der Ethnologischen 

Sammlung), KWZ 0.602, Beginn: 18:30 Uhr

06.11. Annika Dörner (Göttingen), Abenteuer, Unterhaltung und Wissen aus Kolonie und Übersee.  

Das Koloniale in Lebenswelten von Kindern und Jugendlichen, 1910-1933

13.11. Christian Elz (Göttingen), Geselligkeit als bürgerliche Lebensweise bei Rahel Levin Varnhagen

21.11. Mischa Honeck (Berlin), Mapping Modern Rejuvenation. A Transatlantic History (mit den 

Kolloquien der Wirtschafts- und Sozialgeschichte sowie der Neuesten Geschichte und 

Zeitgeschichte), ZHG 101

27.11. Carolin Kosuch (Göttingen/Rom), Die Überwindung des Anderen? Körper und Technik  im 

Feuerbestattungsdiskurs des 19. Jahrhunderts

04.12. Vorstellung von B.A.- und M.A.-Arbeiten

11.12. Marieke Abram (Göttingen), „Kulturelle Vermittler“ in den deutschen Kolonien um 1900. Zu 

Aufgaben und Praktiken von lokalen Übersetzern

08.01. Simone Laqua O’Donnel (Birmingham), What Debora’s Letters Do. Epistolary Culture and 

the Production of  Knowledge in a Basel Mission Family (mit den Kolloquien der Wirtschafts-

und Sozialgeschichte sowie der Neuesten Geschichte und Zeitgeschichte), KWZ 0.602

10.01. Nicolai Hannig (München), Gewalträume/Gewaltsituationen. Die Straße im 19. und 20.  

Jahrhundert (mit den Kolloquien der Wirtschafts- und Sozialgeschichte sowie der 

Neuesten Geschichte und Zeitgeschichte), KWZ 1.701

15.01. Sara Müller (Göttingen), Viele Wege führen nach Göttingen. Die ethnologische Sammlung der 

Georg-August-Universität Göttingen und die internationalen Handelswege und Netzwerke im 19. 

und 20. Jahrhundert

22.01. Johanna Strunge (Göttingen), Koloniales Erbe ausstellen. Narrative europäischer Museen in der 

zweiten Hälfte des 20. Jahrhunderts

29.01. Julika Badstieber (Bochum), „Verschiedene Standorte, verschiedene Kriege?“ – Erfahrungen

deutscher Wehrmachtsseelsorger im Zweiten Weltkrieg (mit den Kolloquien der

Osteuropäischen Geschichte sowie der Neuesten Geschichte und Zeitgeschichte),

ZHG 001

Di 18-20 Uhr, KWZ 1.701 (wenn nicht anders angegeben)


